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^eitemvandel
Statt Sîïkolaus Kerenskg,
Statt Sruffî Komiloro:
Und übermorgen roieder
Kommt 21ïïljukoro und Crooro.
Ser ôreiheit 2ïïorgenrôte :

Sie Republik" iR gut,
3n Kurland herrfcht roie früher,
Sibirien und Slut.

Statt Sethmann-ßollroeg, Kaller
ßerr 2Richaelis roird,
Statt auto demokratifch
2Bird Seutfchland bald regiert;
Ses ôriedens erfles ôlackern:
Srjjiemroechfel" ifl gut,
3n Ölandern jtrömt roie früher
Sas frifche rote Slut.

Statt Kuffen kommen Seddtj's,
Statt Serben gibt's die 3aps:
Gs kriegen die Sentralmächt'
©an3 ficher ihren Klaps:
2Bir können uns jeht fchönen:
Schreibt Kouffet" das ifl gut.
Und an den Öronten opfert
2ïïan ôrankreichs letztes Slut.
2Bir fprechen erjt oon ôrieden,
Spricht Ghurchill felbfiberoufet :

Sis daj3 der leht' Keutrale
2!uf Seutfchland ift gehujjt.
2Bir kämpfen für den ßandel :

2Selthandel" das ijt gut,
Sie künft'ge Scheidemün3e
2Sird der Keutralen Slut. îîculrum

Sttein Milchmann
er3ählte mir jüngjl auf Sefragen, dajj er täglich

gegen 200 Kunden 3U bedienen habe.
3ch bedauerte den braoen 2ïïann.
Sas eroige Sreppauf und Sreppab, das

2ïïitfchleppen der fchroeren 2ïïilchkeffel mu|
doch bei einer folchen Kunden3ahl furchtbar
mühfam fein!"

Sarauf meinte er, es gebe noch etroas
anderes, roas fchroerer 3U ertragen fei. 211s
ich es roiffen roollte, rückte er 3uerft gar nicht
mit der Sprache heraus. Gndlich

Gugen Sie, ift draußen fchönes 2Setter
oder regnet es Karjen, mir roird es gleichroohl
täglich ."

Kun ."
Son 3irka 200 Samen und ßerren

mitgeteilt!"

Allerdings," befläligle ich lachend.
Sas eroige: 223as halten Sie oom SBetter?

2Sird's heute roieder fo regnen? Örieren Sie
auch fo? 2Bann roird die 2ïïilch roieder
billiger roerden? 2Jlle diefe Öragen täglich faft
200 2ïïal 3U hören, ift fchroerer, als alle meine
21Tilchkeffel 3ufammen genommen."

223erden diefe intelligenten Öragen denn
roirklich fo häufig geflellt?"

3a," fagte er ernfï. 3ch 3ähle fic fogar."
So, fo," lachte ich laut auf. Um oon

etroas anderem 3U reden: roann glauben Sie
roohl, da|3 roir ôrieden haben roerden?"

Sa fchaute er mir tief traurig in die Kugen
und flöhnte: ßundert fieben und achtzig ."

Örit) Sûhlcr

6aUaôe
gm 2ïïelchenbflhl räerr ßeffe, der fchrieb einen offenen Srief
21n irgend einen 2ïïinifter, als er des 2Tachts nichl fchlief:
(Es habe fein' (Bemahle Seethooen ihm gefpielt.
So fchön es auch geroefen, die 2ingfl ihn mach erhielt;
Selbft über jenem Suche, das über allen roär.
Sei ihm kein Sroft geroorden: er dachte hin und her;
2Bie heute die 2Ttinifler troftlos oerlegen find,
ünd roas fi« fäen Spreuer, und roas fle ernten 28ind.
ghm fei es nicht oerborgen, rooher dies Unheil komm,
Serflünd' der fierr 2Tlinlfter 2ïïufik und roär' er fromm,
(Es roäre gan3 unmöglich, unmöglich gan3 und gar,
Saf) morgen noch 3roei 21Tenfchen fich krümmeten ein ßaar.
211s diefen Srief am 21Torgen der fierr 21Tlnifter las,
Sa roar er fehr gerühret und fprach: roie klug ift das."
ünd langte fich die Sibel tief aus dem Staub heroor,
Clnd liefj Sonaten fpielen und jeder Sinn roar Ghr,
2Sie roard er da erhoben, roie roard er ftumm und bleich!
Clnd lifpelnd fchrour er alfo : geh fchaff das Sriedensreich !"
Sa trat herein ein Sote: O fierr, ein ©raben fiel."
21uf fprang der fierr 2T!inifier: Ser Seufel hol' das Spiel.
Sünf Slieger follen fliegen, 3ehn Sonnen Snnamit
Soll auf die Stadt hernieder, die fchon fo manchmal lill!"
So fprach der fierr 2Tïinlfler, oergaf) darob den Srief,
Sen ihm fierr ßermann ßeffe jüngfl fchrieb, als er nicht
Sergafi darob die Sibel, Sonaten allumai, [fchlief,
geh aber roill euch 3iehen die übliche 2Tloral:
(Es fiel auf eine Siflel ein Streiflein Sonnenlicht,
Sa glich fle einer 2üofe, an Sarben hell und licht,
Clnd dennoch blieb fie eine nun ja, roie fag ich's nur,
Son (Efeln nur oerdaute Stichftech-. und Spiefjnatur.

3. s.
öcucffehler

Klann h eim, 12. Kuguft. 2Segen der
Knappheit an SHei3mitte1n roird in nächfter
Seit der Schiffsoerkehr auf dem Khein eine
beträchtliche Ginfchränkung erfahren, indem
foroohl oerfchiedene Serfonen- roie auch Öracht-
kurfe ausfallen roerden.
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Aeitenwanöel
Statt Nikolaus Rerenskn.
Statt Brussi Rornilow:
Und übermorgen wieder
Rommt Miljukow und Lwow.
Der sreikeit Morgenröte:
..Die Republik" ist gut.
In Rußland kerrsckt wie srüker.
Sibirien und Blut.

Statt Betkmann-Kollweg. Ranzier
Kerr Michaelis wird.
Statt auto demokratisch
Wird Deutsmiand bald regiert:
Des sriedens erstes slackern:
Snstemwecksel" ist gut.
In Standern strömt wie früker
Das sriscke rote Blut.

Statt Russen kommen Teddn's.
Statt Serben gibt's die Japs:
Es Kriegen die Ientrolmäcbt'
Ganz sicber ibren RIaps:
Wir können uns jeht schonen:
Scbreibt Rousset" das ist gut.
Und an den sronten opfert
Rlan srankreicks iehtes Blut.

Wir sprechen erst von srieden.
Sprickt Ckurcbill selbstbewußt:
Bis daß der letzt' Neutrale
Aus Deutscbland ist gebüßt.
Wir kämpfen sllr den Kandel:
..Weltkondel" das ist gut.
Die kllnst'ge Sckeidemllnze
Wird der Neutralen Blut. 7!eul-um

Mein Milchmann
erzäklte mir jllngst aus Besragen. daß er täglich

gegen 200 Runden zu bedienen babe.
Icb bedauerte den braven Rlann.
..Das ewige Treppauf und Treppab, das

Rlitscbleppen der schweren Rlilchkessel muß
dock bei einer solcben Rundenzaki surcbtbar
mübsom sein!"

Daraus meinte er. es gebe nocb etwas
anderes, was scbwerer zu ertragen sei. AIs
icb es wissen wollte, rückte er zuerst gar nicht
mit der Sprache heraus. Endlich

Lugen Sie. ist draußen schönes Wetter
oder regnet es Rahen, mir wird es gleichwohl
täglich ..."

Nun ."
Bon zirka 200 Damen und Kerren

mitgeteilt!"

..Allerdings." bestätigte icb lackend.
Das ewige: Was balten Sie vom Wetter?

Wird's beute wieder so regnen? srieren Sie
aucb so? Wann wird die Rlilcb wieder
billiger werden? Alle diese sragen täglicb sast
2O0 Rîal zu bören. ist scbwerer. als alle meine
Milckkessel zusammen genommen."

Werden diese intelligenten sragen denn
wirklick so käusig gestellt?"

Ja." sagte er ernst. Ich zäble sie sogar."
So. so." lachte ià laut aus. Um oon

etwas anderem zu reden: wann glauben Sie
wobl. daß wir srieden baben werden?"

Da scbaute er mir ties traurig in die Augen
und stöbnte: Kundert sieben und acbtzig ."

Srih Dünl-r

Sallaöe
Im Melckenbükl Kern Kesse. oer sckrieb einen offenen Brief
An Irgenci einen Minister, als er cies Backts nickl scklies:
Es nabe sein' Gemakie Beeikooen ibm gespielt,
So scnön es aucn gewesen, cile Angst Ibn wacti erkle»:
Selbst über jenem Bücke, cias über allen wär.
Sei Ikm kein Trost geworcien: er ciackte kin unci ker:
Wie keute cile Minister trostlos verlegen sinci.
Unci was sie säen Spreuer. unci was sie ernten Win6.
Ikm sei es nickt verborgen, woker clies Unkel! komm.
Aerstünci' cier Kerr Minister Musik unci wär' er fromm.
Es wäre ganz unmögilck, unmöglick ganz unci gar,
Dasz morgen nock zwei Menscken sick krümmsten ein Kaar.
AIs cliesen Bries am Morgen cier Kerr Minister las,
Da war er sekr gerükret unci sprack: wie klug ist cias.-
Unci langte sick c»e Bibel ties aus ciem Siaub kervor,
Unci lieh Sonaten spielen unci jecler Sinn war Okr,
Wie roarci er cia erKoben, wie warci er stumm unci bleick l
Unci »speinci sckwur er also : Ick sckass' cias Srieciensreick !"
Da trat kerein ein Bote: (Z kZerr. ein Graben siel."
Auf sprang cier Kerr Minister: Der Teusel Kol' cias Sp!e>.
Sünf Slieger sollen fliegen, zekn Tonnen Dynamit
Soli auf clie Slac» kerniecier, ciie sckon so manckmal Ii»!"
So sprack cler Kerr Minister, vergaß ciarob cien Brief.
Den Ikm Kerr Kermann Kesse jllngst sckrieb. als er nickl
Bergas? ciarob ciie Bibel. Sonaten allzumal. Iscklies.
Ick aber will euck zieken cile llbücks Moral:
Es siel aus eine Distel ein Streislein Sonnenlicki,
Da glick sie einer Rose, an Sarben ke» unci lickt.
Unci ciennock blieb sie eine nun ja, wie sag ick s nur,
Bon Eseln nur verciaute Slicksieck-. unci Spiesznatur.

I, 2Z,

Druckfehler
Mann beim. 12. August. Wegen der

Rnappbeit an Reizmitteln wird in näcbster
5Zeit der Sckisssoerkekr aus dem Rkein eine
beträchtliche Einschränkung ersakren. indem
sowokl verschiedene Personen- wie auch srackt-
Kurse aussallen werden.
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